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Z. 32. n

K. k. aussckliesiettdc Privilegien.
Das Ministerium dci! Innern hat das dem Friedrich

Paget und Johann Baptist Hammerschmidt auf eine
E'.fiüdlmg und Veidefserung au den englischen Neiiraden
unterm 29, Oktober 1853 ertheilte ausschließende P r i
vilegiuoi auf die Dauer ^s iebenten I^hre^ verlängert.

Das Ministerium des Innen , hat das dem Johann
Baptist Egger auf die Eisindung einer Komposition,
welche das Zinn erseyc, unterm 8. November l857
ertheilte ansschlies-cnde Privilegium anf die Dauer deS
diitren Jahres verlängert.

D a ) Ministe, iuni des Innern h^i den, I . H.
Ferdinand Piilln.nl) aus Ber l in, über Einschreiten seines
Bevollmächtigten Johann Anton Freiherr!, von Sonnen.-
lhal, Zivi l Ingenieur in W i e n , auf eine Acibesseruüg
an den Regulatoren von Triebwerken und Maschinen
aller Art, ei» ausschließendes Privilegium für die Dauer
von dre» Jahren ertheilt.

Die Privilegiuülsbeschreibung, deren «Ä.'heimhal-
tnng angesucht ,vurde, befindet slch ,m k. k. Priv i le-
gien.Archive in Aufbewahrunii.

Das Ministerium des Innern hat dem Karl
W^sscly auS Wien. derzeit Studierender der technischen
Schule zu Am'Isn.h.', anf die Erfindung einer Selbst'
schimer > Voir ichtung, vermittelst einer tonischen Fläche
»nd eines antomaten Abstreichers für liegende Wellen,
ein abschließendes Privilegium für die Dauer eineS
Jahres erthc'ilt.

Die P i lvilegiuilis , Beschreibung, deren Geheimhal'
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien.
Archive ,n Ausb^w^hrulig.

Das Ministerium des Innern hat der i . k, »riv.
Led.r- und Lackirfablit des Adam I . Pollac in Prag

; und Titolka auf die Erfindung '. Pickelhauben aus
einem einzigen Stücke Led^r ^u erzeugen, ohne die vor-
st/Ichriebein- Form ^u verändern, eii, ausschliesiendes
Prioilegniu» fur die Dauer eines Jahres eitheilt.

Die Pii^llegiunl^-Beschieibung, derei, t^eheiuihal-
tung angesucht wurde, befindet stch im k. k. Privi legien.
Archive in ?lufbewxlhr>n>g.

Das Ministe,mm des Innern hat dem Samucl
Schlies;er. Kleiderhändler i» Pesth, auf eine V<",b.'sse-
'ung , woinach dnrch cine eigentdüniliche Beilage und
besonderes :1,'ah,!!.neriale alle Gattungen Männerkleider
dauerhafter erzeugt »v^rde« , ein ausschließendes Pr io i -
^glliul für die Dauer eines Iah ie^ ertheilt.

Die Privilegiums'Beschreibung, dcren Oeheimha!--
U"-,q cmgesucht wurde, befindet slch in, r. t. Plioilegien-
"'chioe in Aufbewahrung,

^ Das M,^s t^ ,^ , ^ ^ ^ Innern hat dem Iguaz
^ ' ' " '^ ' " laufärber in Altusen, auf eme Verbesserung
m oer ^r,^ugm,g aller Arten glattblau »nd gedruckt

^arberware., ei>. m.Sschii.i„ndes Privilegium für die
Dauer eines Jahres e,ll)eiic.

Die Prioilegiomsbeschreibung.de>e„ M.chcimhaltnng
angesucht wurde, befindet sich >m b. k. P. i^ i lcgin, Archive
in Aufbewahrung.

Das Minlst l r ium des Innern hat den, Hermann
Spi l lev. Kohem u„d H-ülinatücher - Fabrikanten zu !
^otis in Ungnn, auf die Verbesserung, alle Allen ro»
Pf,ldekol)en, Fl.ßbodentücher in allen Schattirungen.
U"d dunkle H^llina . Mäntellücher billiger und dauer-
hafter zu er lügen, ein autzschlirsieud.) Pxoileaium
fur die Dauer von drei Iah,?» eilheilt.

Die Primlcgiumob.',ch> cibl.og. d.! en Gehe.mh^ltuna
a'>,esucht wmde, b,si»d.t s.ch .... k. k. Privilegien-
Aichlve ln Ausbewahrung, "

Das Ministeiium des Innern hat das dem Ludwig
Wilhelm Perreaux auf die Erfindung von H l ^ ' p , i ,
l>»d Veiitilen aus Kauischuck und andern elastisch.',,
Scoffci, in eigenthümlicher Form unterm 6. No.«en,I,'>>r
l8i)7 ertheilte ausschliesili^e Privilegium aus die Dauer
brs dritten Iah ies verlängert.

,s Das Ministerium dcs Innern hat das dem Alois
. ^nla,,» auf die E'f indungin der Einengung von Teppi-
^ " a»s Tuchenden unterm <j. !)io^embcr »653 ertheilte >

^>5!chl><>s>s„̂  Piivüegium auf die Daner de5 siebenten z
^ " ) i eö verlängert.

Das Müii j ieri l in! dcs I l inern hat das dein Franz
Ionasch a,if die Erfi„dung cines ?lpparates, genannt
»tr i» l i l lu i«, für Malerei unterm 3. November 1855
"theiste au^schlsesieül'e Privilegium auf die Dauer des
'"listen Jahres rerläügeit. !,

Da5 Handlungsministerium hat das dein Kai l
Herve! auf die Erfindung eines cnlimalischcn .^larungs«
llnctels für Flüssigkeiten, » ^o^ l - ü " genannt, unterm >6.
Noocmder >858 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Daucr des zweiten Jahres verlängert.

Das Miuistennm des In l iern hat den» Hcnnich
und Karl Henzel, Schuhnmchern m Allofe» , auf die
Verbesserung aller Alten von Männer- und Frauen-
schuhe!» und S l l t fe ln wasscr - und schweiszdicht zu ocr-
sertigi», eil, ausschließendes Privilegium für die Dauer
eil,es Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibullg, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, brfmdel slch >>» k, t. Privilegien»
Archive in Aufbewahrung.

Das Ministerium des Inuern har dein Walter R a l .
ston, Graveur i l , Manchester >» Englal'5, über Einschreiten
seineS bevollmächtigte'! Fl iedrich Paget, in Wien, St . id t
N r . 776, anf eine Verbestelung im Durchwirken und
Apprniren geliebter Stoffe und De» dazu angtlvendeien
Apparaten, ein auvschlieszendeö Privilegium für die Dauer
von drei Jahren ertheilt.

Die Privilegiums.-Beschreibung, deren Geheimhal-
tung incht angesucht wurde, befindet slch >w k, k. Pri»
vileglen-Archlvezu Iedermalms'Eiuslchc in Auidewahrung,

Das Minil terium des Iüneru hat dem August Klein,
landrsprivil. ^rdcr-, Holz- und ^ronzewaren - Fabrikan-
ten i» Wien, auf die Eisindung eiiieo eigcnchüinlichen
VexirverschlusseS fur Bricllasche», Porteilionn^ies, Z>.-
gairen-EtuiS u. dgl. , ein auölchließendes Prlvilegiuil l
sür die Dauer ei»es Iahieö eilh.,!c.

Die Pllvilegiumsbeschreibung, dere» Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k, k. Privile.-

! gien.Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Mlnisterlum des Innern hat den, Ignaz
Deulsch und dem Hermann Zempknel, Damenschuei'
der» in Pesth, auf eine 'Ilerbesse, ung >n d>>l Vcrserti'
gung aller Arc>'i! von Damenanzugen duich eine eigen.-
thüil'liche ^iV'lhc'de i,, de< BehlNidlung der Nulhen
u»0 dco ^l^hmalslial-,', .-n, l,l!l?schIil>!el»0lS Pril'iiegiu!»
für die Dauer eiueü Iahi<s elil>e,!i.

Die Privilegiums .-liieschi^l'Uüg, deieu Gehein,.
Haltung angesllchl wurde, befindet sich im t. k. Pi ivle
legien Archive »n Aufbewahrung.

Daö Ministerium bes Inue lu hat dein Isa t Gold.
z'eher, ^ederhandlrr ln^re l jb lüg, auf die Verbesserung

alle Arten f<>t,ge,>, se!b,t lacrule» LederS durch e>„
eigeillhU'uliche'ö Verfahren wasser. und schweißdicht zu '
machen, el» auö>chI<esul>deS Privilegiunl für die Dauer

cineo Iahreö ertheilt.
Die Privilegi^lnsbeschreibung, deren Geh.imhal.-

tung angesucht wurde, befindet slch im k. k. Privileg,en-
Archive in Ausbewahiuug.

DaS Ministerium des Innern hat dem Jakob
.l>ehenberg. Trödlerin Ofen, ^»f die Veibesseruilg, die
Knopstö'cher an allen Gattungen Männerauiügen be-
sonders daueihaft herzustellen, ein al-öschließendes P r i -
vilegium für die Dauer cines Iah.eo ertheilt.

D<e Privilegiums-^eschreibuug, dere,, Geheittihal-
t»ng angesucht wurde, befindet sich iu, k. k. Privilegien-
A'chioe in Auf l)ewahru<!^

Kunvmaclnlng.
An der k. k. Odcrrcalschulc i>i OUmiitz ist,

ciin> ̂ ^'hrci stelle fur M athe m a t i k alsH a up t- ^
fach lind ein anderes N e b e n f a c h , als wcl-!
cheö jedoch N a t u r g c s ch ichtc odcr döhmi - ^

lsche S p r a c h e v o r z u g s w e i s e dezcichliel
werden, in Erledigung sietommen. M i t dieser'
Stelle ist ein jäyllichcr Gehalt von sechs-
h u n d e r t d r e i ß i g , eventuell ach thunde r t
v i e r z i g Gulden ö. W. und der'Anspruch anf

o. W. nach zehn und zwanzig Dicnstjayren in i
gleicher Eigenschaft verbunden.

Gesuche um diese Lehrer stelle sind gehörig
ilistruirt im Wege der vorgesetzten Lä'nderstellen
längstl'ns bis letzten Februar l. I . bei der k. k.
Statti>.lterei in Brunn einzubringen.

Von dcr k. k. mähr. Slatthalterci.
Brunn den i l . Jänner I«<ltl.

Der k. k. Statthalter des Markgrafenthums
Mähren:

K.^«l1,Oll^ ^ R ' N l T^.i^Nlll»^?i^.

Z. 45. a (») Nr. 22l9I .
Konkurs Verlautbarung.

Die k. k. Landesregierung in Laibach hat
die Errichtung einer Apotheke m Lack bewilliget.

Für die Verleihung des Befugnisses zum
gewerbs- nnd vorschriftsmäßigen Betriebe dieser
'Apotheke wird dcr Konkurs b i s Ende Fe-
b r u a r ausgeschrieben.

Bewerber um dieses konzessionirte Gewerbe
haben sich über Stand, Alter, Moralität, über
ihre bisherige Verwendung und praktische Aus-
bildung im Avotylkergeschafte durch die gesetz-
lich vorgeschriebene Scrvirzelt, über den zu«
rückgelegten pharmazcutischen Lchrkurs, über das
erlangte Magisterium der Phalmazie, und über
einen zum Vettiebe des Geschäftes hinreichenden
Fond ausweisen.

Die Gesuche sind entweder unmittelbar beider
Landesregierung oder im Wege des betreffenden
Distriktöphyfikates einzubringen.

Laibach am 2li. Jänner l8UU.

Z. 43,' I ft) ^ ' N ^ " ° / ^
Konkurs Kundmachung.

I u besetzen ist die provisorische Forstmci-
stersstelle bei dem k. k, Forstamte Montona in
Istricn, in der l X . Diätcnklasse, mit dem Iah -
resgehalte von «-lU st. ö. W . , einem Holzde-
putat von tt n, ö. Klaftern hartem Prügelholz,
dem Quartiergelde von «-l si., einem Ganq-
gelde von l<»5» st., und einem Kanzleipauschale
von ttl si., dann mit der Verpflichtung zur Lei-
stung cinrr Kaution im Gehaltsbetrage.

Gesuche sind insbesondere unter Nachwei-
sung der forsttechnischen Ausbildung und der

iSprachkenntnijse b is !5». M ä r z l. I . bei der
! Finanz^ Bezirks .Direktion in Capodistria einzu-
' bringen.

K. k. Finanz-Landes - Direktion.
Graz am 22, Jänner l»UN.

Z7^l4^ n (2) ' - ^ - Nr. ^88.

Konkurs - Kundmachung.
Zu besetzen ist die Zahlmeistersstelle bei der

k. k. LandeslMlptkai'je Laibach in der V I I I .
Diätenklasse, dem Gehalte jährlicher Nifttt st,,
und mit der Verbindlichkeit zum Erläge einer
Kaution im Gehaltsbetrage,

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der durch prak-
tische und wirkliche Dienstleistung bei Staats-
kassen erlangten vollständigen 'Ausbildung im
Kasse- und Verrechnungsdienste, der kraimschen
Sprache, der Kautionsfähigkeit und unter 'An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
beamten im hierortigen Amtsbereiche verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde b is »5,. M ä r z lki l t t beider
k. k. Steuer-Direktion in Laibach im vorge-
schriebenen Wege einzubringen.

K k. Finanz-Landes - Direktion.
Graz am 22. Jänner l^i»0.

Z. 4 l . u (3) Nr. 8 8 l .
Zu besehen ist eine Amtsassistentenstellc

bei dcr k. k. Sammlungskasse in Capooistria,
in der X l l . Diatenklassc, und dem Gehalte
jahrlicher :N5 st.

Bewerber u:n diese Stelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, dcs
sittlichen und politischen WohlverhaltenK, der
bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen aus
der Staatsrechmingswissenschaft und der Kasse-
vorschriften, dann dcr Kenntnis: der italienischen
Sprache, und unter Angade, ob und in welchem
Grade sie mit den hierlä'ndigcn Finanzbeamten
verwandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
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vorgesetzten Behörde bis M. März I^iW bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion Capodistria
einzubringen.

K. k. Finanz-Landeö-Direktion.

Graz am 20. Jänner l?M>.

Z. 40 n (:Y Nr. 393.
K u n d ,ll a eh u l l ss.

Für die AnuSkleidung, mit welcher die Amts-
und Aushilfödiener dieser Steuerdirektion, der
k. k. Steuer-Landeö-Kom mission, der k. k. Lan-
deshauptkassa und sämmtlicher k, k. Steuer-
amter für das Verwaltungö - Jahr li^<jtt zu
betheilcn sind, werden an ^ breilcm mittel-
feinen mohrengrcnien Tuche . . . l7U'/2 Ellen
dann 4tl2 Stücke
oder i l l ^ ' / ^ Dutzend große, gelbc Adlerknöpfe
und 23l Ellen grüilcr Zwillich benöthigt.

Die Ablieferung des Tuches hat in 33
'Abschnitten zu je 5 ^ Ellen, jene bezüglich
des Zwillichs ebcnfalls in 33 Abschnitten zu je
7 Ellen, endlich jene in Betreff der Knöpfe
in Abtheilungen uon j-e !4 Stück oder l '/<,
Dutzend zu gcscheyen.'-

Zur Sicherstellung der Lieferung dieses
Materialcö wild bei der gefertigten Steuer-
dilcttion am !5> Februar l̂ <i<> Vormittags
lt t Uhr eine Offerten-Verhandlung vorgenom-
men werden.

^ieferuligvlustige wollen bis'zur erwähnten
Stunde ihre schriftlichen, mit einer 3lj kr. Stem-
pelmarke versehenen Offerte, welchen auch die
Muster der angebotenen Lieferungs - Artikel
mit genauer Bezeichnung beizuheften sind, bei
der Steuerdircktion gehörig versiegelt,und von
ausien als Offert für Tuch- u. Zwiliichlieferuug
bezeichnet, abgeben. Verspätet eingelangte Offerte
werden nicht berücksichtiget werden.

K. k, Steuer-Direktion. Laibach am 24,
Jänner !^<i<».

Z " , Ä i (3) Nr. , 5 1 .
G d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ver lasscnsch a f t s -
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am l8 , Dezember l85!) ohne Te-
stament verstorbenen Nealitätenbesitzers Andreas
Schidan, eine Forderung zu stellen haben, aufge-
fordert, bei diesem berichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrerAnsprüchc den27. Februar l t t iw
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am l ^ I a m , e ^ ^ » 8 6 < ) ^ ^

Z7"V337 ( 3 ) " ^ ' ' ' N r ' 8 2 .
G d i k t.

M i t Bezug auf die diepgerichtlichen Edikte
vom ! « . Oktober l « 5 t t , Z. l 3 i i 2 , vom l5>.
November l 8 5 i > , Z l ^ 7 ' , , vom 20. Dezem-
ber l«5!», Z. l<»2i, wird hiermit zur Kenntnis;
gebracht, daß über neuerliches Ansuchen der
ersten österreichischen Sparkasse in N i e n , die
in der Exekutionsführung derselben wider Ju l ius
Adolf Freiherrn Borsch und Borschod ptcu.
l k W t t f l . und t 3 U i « fi, (ZM, l.-. «. o . , auf
den ^>. Jänner l^li^> anberaumt gewesene Rcal-
feilbietung der Herrschaft Pletterjach in Krain
auf weitere Frist übertragen, u. z. die erste
Feilbietungstagsatzung auf den 2-l. Februar,
die zweite auf den 24. M ä r z , die dritte auf
den 2 l . Apr i l »WO mit Beibehalt des Ortes
und der Stunde sowie mit dem frühern An.-
hange angeordnet wi rd.

K, k.'Kreisgericht Neustadtl den l 8 . Jän^

ner l8U0.
Z. 131. (3) Rr. 142

E d i k t .
I m Nachhange zum dicßämtlichcu Edikte vom

31. Oktober 18KK9. Z. 49 l3 , wird bekannt gegeben,
daß in der Erllutionssache res Herrn Andreas Hor-
nig von Feistril). gegcn Anoreas Dcllost vc'N Gra-
scnblliuu. l^l<i. 400 fi.. n,n 10. Frbruar 1800. srüh
9 Uhr hicrainls zliv l l . Realfeibielnug geschritten wir».

K. k. Bezirksanit Fcistril). als Gericht, dm 10.
Iäimcr 1800.

Z. 132. (2) Nr. 2K4.
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßämllichcn Ediltc uom
12. Oktober 18K9. Z. 4888, wild eröffnrl. daß in
dcr Erclulionssachc dcs Anton Schuidcrschll) von Fei-
slritz. gegcn Johann Fattur oou Wazh, i»(.I<>. schul,
digeu 117 ft. 08 kr. C. M.. am !0/Fcbruar 1800,
frill) 9 Uhr hicramtö zur I I . Realfcilbictuug geschril-.
ten wird.

K. k. Bezirksamt Fcistrit), als Gericht, den 13.
Jänner 1800.

Z. 137. (2) ^ Nr7 640!^
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksmnle Laaö, als Gericht,
wild hiklnit liel^üinl gcxiachl:

Eö >ci üdcr A»snchcn dcs Ia?ob Vlaschon uon
Pl^llina. gegen Mlchacl L l r ü l l l von Otaue, wc^en,
auS ocm 4jcrglciche doo. 14. Dezember 1869, Z 8ü(i
Ichllloig.cn 23 l ft. (5. M . ^. «. c , in dir clckutiuc
öffentliche Vcrstcigllliug der. tem Letzte»n geyöli-
gen ^ il,l Glimdt'liche orr Herrschaft Nadlischck l>ut>
Url). Nr. "" '28». belts'. Nr. 480. im gcrichMH eryo.
t'riicn Schäi)llngswertde uon 1190 ft. C. M. gcwll-
ligci. und zur Vurinihmc derselbe» die Feildicinugölag'
s^Ml,,gn> <n>f l>eu 29. ̂ lbrlllU'. auf den 30. März u»d
cN!s l?cil 30. April 18(i0, je^ ' l i»^! V^r in i l t l^s lim
9 Uyr in der 'Allttokanzll't »lit oc,n Axy.u'gc deslimml
wc'r?cu, daß dic fcilzlldiclcil^c Iieali läl nl>r licl dcr
irytcil Fcllt'icliiilg auch lmicr ocm Schäylulgöwcrtyc
an crn Mcislbicll'noeil hiüt^ngcgcl'ln wcroe.

D«»? Schäl)li!!göprol!.'i'ol!. dcr Grundl'uchScktrakl
uno dic ^lzlllUi^n^t'eoiliglüssc. köiliicn dci di.sem Gcnchlc
ill den gen.'öl)lllichcll'Aliltöilllllocil cinglscycn weide».

K. k. Vezlrlöamt i,'aas. als Gmcht, am 14.
Dezember 1869.

Z .^38"2 ) Nr. 242
E d i k t .

Nachdem zn dcr in der Ercüliioi'ösache des Io<
stf Modiz von Ncudovf. gegc» Ailrrcaö Vczhai von
Hnischkmie, pcll). 90 ft. 80 kr. o. «. o. auf den
17. Jänner d. I . angemDlirl gewesenen l l . Realfcil-
dicllnigstagsahlliig lcin Hnn,ftlisliger erschienen ist.
wird am 17. Februar 18U0 zum dultcn Tcrniiuc
geschritten werden.

K. k. Bezirksamt i.'aaS als Gericht, am 17.
Jänner 1800.

Z. l4Ü. (2) Nr. 549U.
E d i l t.

Vom k, k. Vczirksmüle ^aaö, als Gericht, wird
dl'klinnt gemacht:

Es seien die in der ELekulionösache dcs Johann
Kosina von Sapollik. gegen Josef Kowazl) uon Vloschka.
poliza, mit Bescheid do». 22. Oktober 18l>9. Z. 4417.
auf den 23. Dezember I8ü l1 , 23. Jänner und 23.
Februar 1800. angeordnel gewesenen RealfcllbtttlliigS.
t.igsayuuge!! iwer Aüsuchen dcs Ercklil!o»c!sül)rciü inil
Beibcyaltung des Or lcs. dcr S iu i ^c und mit dem
slichern Anfinge auf den 28. Februar ui,d auf dcu 28.
April 1800 übertrage».

K. l . Bezirksamt LaaS. als Gericht, am 18.
D^ember 1869. ^

^.'iII7'(z) Nr. 7998.
E d i k t .

Von dem k. l. slärt. deleg. Bezirksgerichte zu
Ncusludll wird dcm uubcllnmt wo bcfiiirlichcu Johann
Malek von Seiocndorf uuo ocssen gleichfalls uiibe.
kaniitcu Rechtsnachfolgern yiem't eriunert:

Es yabe wirer ricsclben Martin Matek von
Stidelldorf die HNagc nuf Vn' jäyrt . und Elloschcn«
crlläruug der. auf ocs Klägers Hubrcalllat !ul Grund,
buch Gut WcmlM Nckif. N-. 8 7 , zn Gliustcn dci>
Geklagten seit 1. Iä'uncr 1824 mit der AblMlDlung
vom 3. Jui l i 1823 imabulirl uorlommeuocil oäiei-
licheu Erbschaft pr. «1 st. N'/» lr. E M . lüciamtü
übcllcicht. woiübcr zur Veryanolung im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsapuug ans ocn 28.
Avl ' l I860 Vormlllag 9 Uyr mit dcm Aiibangc dcü
§. 29 a. G. O. «»beräumt, u»d l'eil Gellagicii wegen
lyres ll»beka»!,ten Alifci'tljallc') Iohaun Bc^ulz uon
Scidendorf auf iyrc Gefahr u»o i^sle» alü (^ur.Uol-
il.l ucillm aufgrsllllc wurde. Deswi werden die Gc-
klagten zu dem Ei've vcrsläüi'igel. dap sic sogewlü
pci'söulich zu erscheinen ^l'cr cine» andern Sachwaüer
zn wählen u»d rechtzeitig deusclben hiergerichlö uam>
haft zu machc» l)abcu. als sonst dicsc Rechtssache
mildem aufgeslelllcn Kuralor verhandelt iliercen würoc.

K. k. slädt. dclcg. Bezirksgericht in Ncu^adtl
am 2K. Ol l ober 18^9.

Z.^ l427"(2) Nr. 349k.
E d i k t .

Das k. k. Bcznköamt Nadmauusdorf, als Gericht,
macht bekannt i

Es sei auf Ansuchen der Mna Suoauzhizh von
Sleinblichl Hö. Nr. 34 in die Einleiiung der Amor»
l,fining ves auf l'en in, G>n»rbuche l̂ er vormalig'»
Herrschaft N'admann^dc'rf >ul, Post« Nr. 3. 30 nno .'i9
uorlomlncni'en Nealiläten für Maria Erma» von Stein«
büchl. aus dcm Verzichtobriefc vom 1. August 178K.
ilttalilllirt 14. Jänner 1788. l/aflcnden Kapitals pr.

200 ft. L. W,^ dcs für die Geschwister Anton, Helena,
Maria und Barbara Kapns von Stcinbüchl, aus dcm
Schuldbriefe vom 22. Jul i . intabulirt 3. Oktober
1793 . versicherie» Kapitals pr. 1076 ft. L. W.
ucbst i i"/^ Inlcressen, lind des für die Agnes Asch-
man. verehelichte Posnig vo» Steinbüchl. ans dem
Kaufbriefe uom 10. Mn i 1799 . und dem Hcirats«
ueriragc vom 2. Juni 177il , intabnlirt 16. Mai
1799 . sichergestellten Kapitals pr. 387 ft. 40 kr.
L. W. gewilliget worden.

Es wcrdcu demnach alle Jene, welche auf dicse
Kapitalien Ansprüche zu machcu gedenken. mifge.
fordert, ihre Rechte binnen Einem Iadre. sechs
Wochen und drei Tagen sogcwiL oarzutbnn. als
widrigens nach Verlauf dieser Zeit die gedachten Ka.
pilalicn als null und »ielilig evklärt werden würden.

K. k. Bezirksamt Raruxninodorf, als Gericht,
am 9. Dezember 1869.

Z. 143. (2) " " ^ Nr. 3243.
E d i k t .

Das k. k. als Gc<
richt, mach! blkannl,:,,,

Eö sei auf Ansuchender Gcrtrand Kral aus
Krovp H a u s ' Z . ü6 iu die Einleitung der Amonisi-
rnng dcs anf ihrer, im Grnndbuche der vormaligen
Helischaft Radmaiü'sdorf ^»1, Post.Nr. l 7 l ll. 2 9 2 ^
voikommenoln Realität für Lukaö Woblai auS dcr
Zession vom 22. Jänner, iniabnlirt 2!i. Ma i 1803,
baflcnltii Kapitales pv. 800 -ft. L. W. nebst 0">„
Imcrcsscn. und dcs für Thomas Pibrouz ans dcm
Schuldbriefe umn 2K. Sepicmber. intal». 18. Oktober
180K. versicherten Kapitale pr. 400 ft. ̂ . W. gcwil>
ligct worden.

Es werden demnach alle Icne. welche auf dicsc
ssaoilalicn Ansprüchc zu machen gedenken, aufgefordert,
ihre Rechte binnen einem Iuhre. sechs Wochcn u»d
l'rci T"gen sogcwist darzlitduu. als n'ic'rigcnS nach
Verlauf dieser Zeit die gedachten Kapitalien als mill
lind nichtig erklärt werden würden.

K. k. Bezirksamt Radmann^orf. als Gericht,
am 17. November 18K9.

Z^^?87 M Nr. 3l29^
E d i k t .

Pou dem k. k. Bezirksamte S t c i n , als Gctlchl,
ivird l'ienlil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,! des Herrn Antun ssrmuic
bctl'vogl von Ste in , gegen den unbekannt wo bcfi»d'
lichen Vavthclmä Vergant, durch scincii anfgcstcllleii
Kurator Herrn Ko»rl>d Iane,^,ich von Perau. wegen
aus der Zession ddo. 20. I n l i Iß.'i« schuldig» 9l 'st,
ü0 kr. E M . <:. «. o„ in die crekulive öffenüiche Ve><
stcigerling dcr. dem Gehleren gehörigen, für dense!»
bc» auf per. drm Josef Bergant gehörigen, im Grund-
buche Reiielstcin >l,l» Url>. Nv. 1K1, Rcktf. Nr. 3!l
vorkommen^cx Realität hafleuden mütterliche» Erb'
schdst pr. 49 ft. 7 kr. CM., qcwilliget und zur Vor-
nähmet, eisclbcn die drei Fcilbictuugslagsatmngcn auf
ocn 27. Februar, anf den 27. März lind m,f veu 27,
April l 800 . jeorsmal Vormiltags um 9 Uhr in rer
Amtskan<.Iei mit den. Anhange bestimmt wordcn, daß
die fiilznbictcnpe Saypost nur bei der leyen Feilbic«
tung cnich unter dcm Schä^nngswerihe an den Meist»
bietenden dintan^cgebcn wevde.

Dcr Grundbuchsertrakt und die ^izüaüousbcdiilg'
nisse können bei dicscm Gerichte in deu gewöbnüch«'"
Amtöstunden lingssehcn werden.

K. k. Bezirksamt S lc in . als Gericht, am 3.
' , .̂, August 18K9.

Z. 127. (3) ' N ^ " 9 ' M .
E r e k l i t i u e N e a l i t ä t e n > L i z ! t a t i o n .

Von dem k. l. städt. beleg. Bezirksgerichte Neu-
stadtl wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Josef Z l 'eh, Macht'
Haber dcs Georg Sal ier uon Kattcsch. d̂ c clcklüioc
Vcrsicigcvnng dcr. dcm Franz F^rschck von Potlc"-
dorf gehörlgen. in dcr Orlschast Poltcndorf gelcgcue",
>ul» Reklf, Nr. 204 und 20K <nl Grlludbuch Kap>tcl>
lnrrschaft Nrustcdil mit Ausschluß dcr Parz. 7, 13.
lik'?''"... 66K. 0i)7, 000, 700 ciukommcnpen Ncalitat,
zlir Hercinbriiiguug dcr Forderung pr. 13 ft. 0K kr<
öst W . samnil Nebe»V>rbi»dl!chkcltcn. bewilliget WM''
dcu. zu welchem E»dc r'rei Tagsaynugeu. n. zivar:

dic erste auf den 13. März in loko ocr Realität.
„ zweite ., ,. 10. A p r i l , z in dieser Geeichls'
„ dritte „ „ 8. M a i > lanzlei

jedesmal Vormi l iag von 9 — 12 Uhr augl'M'dnet wcrdc».
Dicse Realität bcstshl aus ciucr Hlibc mit Wol)»'

und Wlrll'schaftögcbändcn.
Dieselbe wurde am 22. August 18K9 auf 2!-6 5

ö'ster. Währ. gerichilich geschäht. n»d wird bci dll
ersten und z>reittil Vcrsteigernngs > Tagsayung »nr !'̂ ,
uder über dicsen Schänwcrth, bei dcr dritten al'^
anch untcr dcmsclbcn an den M.'islbietcndcn hiut'U''
gegeben werden.

Die Lizitatiouö'Bedinguisse, woroach jeder ^^''
laut eiu 1 « L Vadiniu ,zn erlegen hat. so wie ^
Hchäyungsproll'koll uud der Gruudbuchöertrakl, löünl"
hicramls cingeschcn werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Ncustadtl " '"
1i>. Dczembcr 18K9. .


